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Das rheinische Grundgesetz 
Ein Klassiker, jetzt biblisch untermauert 
(falls sich Ihnen die hochdeutsche Bedeutung der mundartlichen Sprüche nicht 
sofort erschließt: laut vorlesen, denn klappt et). Neu sind die Bibelworte, die ein 
unbekannter Verfasser hinzugefügt hat – wohl um zu zeigen, dass es den Kölner 
Frohsinn schon seit mindestens 2.000 Jahren gibt. Hier die von uns überarbeitete 
Version: 
 

1. Et es, wie et es 

Sehen Sie den Tatsachen ins Auge. So wie Hiob, der auch 
das Unglück aus der Hand Gottes nehmen konnte: Der Herr 
hat’s gegeben, der Herr hat’s genommen. Der Name des 
Herrn sei gelobt (Hiob 1, 21). 
 

2. Et kütt, wie et kütt 

Haben Sie keine Angst vor der Zukunft, es gibt zu ihr keine 
Alternative. Sorget euch nicht um den morgigen Tag, der 
morgige Tag wird für sich selbst sorgen. Es ist genug, dass 
jeder Tag seine eigene Plage hat (Matthäus 6, 33). 
 

3. Et hätt noch immer jot jejange 

Lernen Sie aus der Vergangenheit, und seien Sie dankbar dafür. So 
wie es am Ende der 5 Bücher Mose heißt: Gedenke der vorigen Zeiten 
und hab acht auf die Jahre der Geschichte (Deuteronomium / 5.Mose 
32, 7). 
 
 

4. Wat fott es, es fott 

Jammern Sie den Dingen nicht nach. Materie hat keinen 
Bestand. Das Gras verwelkt, die Blüte fällt ab, und ihre Pracht 
vergeht. So wird auch der Reiche vergehen mit allem, was er 
besitzt (Jakobus 1, 11). 
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5. Et bliev nix, wie et wor 

Viele glauben, dass sich früher nichts oder weniger geändert 
hätte. Aber das stimmt nicht. Bleiben Sie offen für 
Neuerungen. Siehe, ich mache alles neu! (Offenbarung 21, 
5). 

6. Kenne mer nit, bruche mer nit, fott domet 

Reisen Sie mit leichtem Gepäck, und lassen Sie los, was Sie 
nicht brauchen. Geben ist seliger als nehmen 
(Apostelgeschichte 20, 35). 
 

7. Wat wellste maache? 

Wenn alles Kämpfen keine Aussicht mehr auf Erfolg hat, dann fügen 
Sie sich in Ihr Schicksal. Nicht mein Wille, sondern dein Wille soll 
geschehen (Lukas 22, 42). 
 

8. Mach et jot, ävver nit ze off 

Lassen Sie Festzeiten und Fastenzeiten abwechseln. Weinen 
hat seine Zeit, Lachen hat seine Zeit. Gott hat alles schön 
geschaffen, alles zu seiner Zeit, und sogar die Ewigkeit hat er 
den Menschen ins Herz gelegt (Prediger Salomo 3, 4+11). 
 

9. Wat soll dä Quatsch? 

Trauen Sie sich, Traditionen zu hinterfragen. Tun Sie 
nicht blind, was jeder macht oder weil man es schon 
immer so gemacht hat. Aber beobachten Sie 
aufmerksam, bevor Sie etwas Unüberlegtes sagen. 
Wollte Gott, dass ihr geschwiegen hättet, dann wärt ihr 

weise geblieben (Hiob 13, 5). 
10. Drinkste ene met? 

Kommen Sie dem Gebot der Gastfreundschaft nach. Seid 
gastfreundlich untereinander ohne Murren. Und dient 
einander, ein jeder mit der Gabe, die er empfangen hat (1. 
Petrus 4, 9–10). 
 

11. Do laachste dich kapott 

Bewahren Sie sich Ihren Humor. Wer lacht, dem fällt es 
leichter, dankbar zu sein. Seid allezeit fröhlich, betet, ohne 
nachzulassen, und seid dankbar in allen Dingen (1. 
Thessalonicher 5, 16). 

 
 

In diesem Sinne wünscht Ihnen frohe Karnevalstage 
Ihr Pfarrer Joachim Decker 

Quelle: www.simplify.de 

Autor: Tiki Küstenmacher 
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1    Unsere Gottesdienste 

Samstag, 18. Februar 
 G: Kirchbau-Kollekte 

LH 16.00 Uhr  Hl. Messe, SWA Werner Steinau (H) 
G 17.30 Uhr  Hl. Messe, GM für Elfi Pobog-Jaworowski und für die LuV der Fam. Hoch und 

Heinrichs, GM für Manfred Heimann, Paula Kirsky, Hans Hagenfeld und Frieda 
Biermann, StM für Verstorbene der Familien Gossmann, Mürriger und Zecher,  
StM für LuV der Familien Dr. Reisinger und Reuschenberg (D) 

    

Sonntag,  
19. Februar 

7. Sonntag im Jahreskreis 
Lev 19,1-2.17-18,1 Kor 3,16-23, Ev: Mt 5,38-48 

 G: Kirchbau-Kollekte 

A 9.30 Uhr  Hl. Messe (KJ) 
G 11.00 Uhr  Hl. Messe, GM für Erich und Klara Patzwald, für Anton und Kristine Patzwald und 

für die LuV der Familie (W) 
M 11.00 Uhr  Hl. Messe, GM für Jan Broll u. Czeslav Dembek (D) 
G 18.30 Uhr  Hl. Messe (Gi) 

     

Dienstag, 21. Februar 
M 8.30 Uhr  Hl. Messe (W) 
G 16.00 Uhr  Fatima-Rosenkranz 
G 18.00 Uhr  Hl. Messe, 4. JG für Pastor Bruno Platzbecker (KJ) 

    

Mittwoch, 22. Februar  Kathedra Petri 
G 8.10 Uhr  Schulgottesdienst (B) 
G 9.00 Uhr  Hl. Messe (KJ) 
A 17.30 Uhr  Rosenkranz 
A 18.00 Uhr  Hl. Messe (H) 

     

Donnerstag, 23. Februar 
 G: Das Pastoralbüro bleibt heute geschlossen!!! 

M 8.10 Uhr  Schulgottesdienst entfällt! 
A 10.00 Uhr  Hl. Messe der kfd (W) 
G 11.30 Uhr  Hl. Messe "zur Marktzeit" (KJ) 

    

Freitag, 24. Februar   Hl. Matthias, Apostel 
G 8.10 Uhr  Schulgottesdienst Fuldaer Schule (B) 
M 14.30 Uhr  Rosenkranz 
M 15.00 Uhr  Gottesdienst (KJ) 
Kis 16.00 Uhr  Wortgottesdienst Kissinger Str. (Kr) 
G 18.00 Uhr  Hl. Messe (Gi) 
   

Samstag, 25. Februar 
LH 16.00 Uhr  Hl. Messe (H) 
G 17.30 Uhr  Hl. Messe, GM für Rudolf und Erna Hilger, Ingeborg Khatib, Elly Wegat (D) 
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Sonntag,  
26. Februar 

8. Sonntag im Jahreskreis 
Jes 49,14-15,1 Kor 4,1-5, Ev: Mt 6,24-34 

A 9.30 Uhr  Hl. Messe (W) 
G 11.00 Uhr  Familienmesse, GM für Adelheid Kokott und für Valeska und Bernhard Lux,  

GM für Elisabeth und August Pisters (D) 
M 11.00 Uhr  Hl. Messe (KJ) 

    

Dienstag, 28. Februar 
M 8.30 Uhr  Hl. Messe (KJ) 
G 16.00 Uhr  Fatima-Rosenkranz 
G 18.00 Uhr  Hl. Messe (W) 

    

Mittwoch,  
1. März 

Aschermittwoch, Fast- und Abstinenztag 
Joel 2,12-18,2 Kor 5,20-6,2, Ev: Mt 6,1-6.16-18 

G 8.10 Uhr  Schulgottesdienst (W) 
FSch 8.10 Uhr  Schulgottesdienst (D) 
M 8.10 Uhr  Schulgottesdienst (KJ) 
G 9.00 Uhr  Hl. Messe (W) 
LH 10.00 Uhr  Hl. Messe (H) 
A 11.00 Uhr  Andacht der KiTa (B) 
M 12.00 Uhr  Andacht der KiTa (B) 
G 14.00 Uhr  Seniorengottesdienst (Gi) 
M 14.30 Uhr  Hl. Messe des Seniorenclubs (KJ) 
A 17.30 Uhr  Rosenkranz 
A 18.00 Uhr  Hl. Messe (KJ) 
G 19.00 Uhr  Hl. Messe (D) 
M 19.00 Uhr  Hl. Messe (W) 

    

Donnerstag, 2. März 
G 11.30 Uhr  Hl. Messe "zur Marktzeit" (D) 
He 15.30 Uhr  Hl. Messe entfällt! 
G 17.30 Uhr  Stille Anbetung (In) 
A 18.00 Uhr  Kreuzweg (gestaltet von der kfd) 

    

Freitag, 3. März   Herz-Jesu-Freitag 
G 8.10 Uhr  Schulgottesdienst Fuldaer Schule 
M 14.30 Uhr  Rosenkranz 
M 15.00 Uhr  Gottesdienst zum Weltgebetstag der Frauen 
Awo 15.30 Uhr  Wortgottesdienst mit Krankensalbung (KJ, In) 
Kis 16.00 Uhr  Wortgottesdienst Kissinger Str. (Gi) 
G 17.15 Uhr  Kreuzweg (W) 
G 18.00 Uhr  Hl. Messe (W) 
Schlo 18.00 Uhr  WGT der Frauen 
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Samstag, 4. März 
 Türkollekte für Litauen und Weißrussland 

M 8.00 Uhr  Morgenlob (W) 
LH 16.00 Uhr  Hl. Messe mit Krankensalbung (D, H) 
G 17.30 Uhr  Hl. Messe, GM für die LuV der Familien Tamm und Jost und in besonderer Meinung, 

GM für Hugo Wichert, GM für Familie Zwirtes-Etscheid und Familie Bermes-Olk, StM für 
Hans und Kläre Lanwer (KJ) 

   

Sonntag,  
5. März 

1. Fastensonntag 
Gen 2,7-9; 3,1-7,Röm 5,12-19, Ev: Mt 4,1-11 

 Türkollekte für Litauen und Weißrussland 

A 9.30 Uhr  Hl. Messe (D) 
A 10.45 Uhr  Kleinkindergottesdienst (B) 
G 11.00 Uhr  Hl.  Messe  gestaltete Messe unter musikalischer Mitwirkung der Band "Pleasemühle", 

JG für Katharina Esser (D) 
M 11.00 Uhr  Hl. Messe, StM für Eheleute Gerhard und Angela Schloten, StM für Eheleute Peter und 

Maria Klein, StM für Verstorbene der Familien Schwingen, Schlipper und Berger (W) 
G 18.30 Uhr  Hl. Messe (Ri) 

 
A = St. Augustinus, Awo = Hans-Jeratsch-Haus, Fri = Friedhof, FSch = Aula Fuldaer Schule, G = St. Gertrud, GGH = Georg-
Glock-Haus, GW = Geistliches Wort, He = Hedwigshaus, Kis = Kissinger Str. 54, LH = Luisenheim, Schlossallee 2, Lk = ev. 
Lukaskirche, M = St. Michael, P.G.H = Paul-Gerlach-Haus, Schlo = ev. Schlosskirche 





Beichtgelegenheit in St. Gertrud: samstags von 16.45 Uhr bis 17.15 Uhr 
Beichtgelegenheit in St. Michael: in Absprache mit den Priestern   
Beichtgelegenheit in St. Augustinus:  in Absprache mit den Priestern 



Aus unseren Pfarrgemeinden ist verstorben:   
Albert Otto Koch 
Wir gedenken seiner im Gebet. 
 
 
2   Termine in der Woche  

Sonntag, 19.02.2017 
 16.00 Uhr  G Familienkonzert 

 

Dienstag, 21.02.2017 
 14.00 Uhr  kSA Handarbeitskreis 
 15.30 Uhr  M Helferinnenrunde 
 19.00 Uhr  SaalG Choralschola 
 19.00 Uhr  KitaM allgemeine Taufkatechese  
 19.30 Uhr  SaalG Probe Kantorei 
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Mittwoch, 22.02.2017: Kathedra Petri 
 13.30 Uhr  A Augustinuskreis 
 14.00 Uhr  G Seniorenclub 
 15.45 Uhr  Kita G Kinderchorprobe 
 19.00 Uhr  Kita G Messdienerleiterrunde 
 20.00 Uhr  G Kammerchorprobe 

 

Donnerstag, 23.02.2017 
 Das Pastoralbüro bleibt heute geschlossen!!! 
10.00 Uhr A karnevalistisches Frühstück der kfd 

 

Freitag, 24.02.2017: Hl. Matthias, Apostel 
 18.00 Uhr  G ElliTreff 
 18.45 Uhr  G Probe inCantare 

 

Samstag, 25.02.2017 
 10.00 Uhr  G Pfarrkarneval (ausverkauft) 

 

Sonntag, 26.02.2017 
   A Biwak nach dem Veedelszoch 

 

Dienstag, 28.02.2017 
 09.30 Uhr  A Vorstandssitzung der kfd 
 14.00 Uhr  A Handarbeitskreis 
 16.00 Uhr  G kfd-Mitarbeiterinnen-Treffen 
 19.00 Uhr  G Choralschola 
 19.30 Uhr  G Probe Kantorei 

 

Mittwoch, 01.03.2017: Aschermittwoch, Fast- und Abstinenztag 
 13.30 Uhr  A Augustinuskreis 
 14.00 Uhr  G Seniorenclub 
 14.30 Uhr  M Mittwochs-Club - Wiederbeginn nach der Winterpause 
 15.45 Uhr  Kita G Kinderchorprobe 
 19.15 Uhr  G Leiterrunde der PSG 
 20.00 Uhr  G Kammerchorprobe 

 

Donnerstag, 02.03.2017 
 14.00 Uhr  G Handarbeitskreis 
 14.00 Uhr  M Seniorenclub für Hörgeschädigte 
 19.30 Uhr  M iMAGine - Chorprobe 
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Freitag, 03.03.2017 
 18.00 Uhr  G ElliTreff 
 18.45 Uhr  G Probe inCantare 
 20.00 Uhr  A Augustinusquelle 

 

Samstag, 04.03.2017 
 09.00 Uhr  G Besinnungstag für die Kirchenvorstände mit Prof. Hobelsberger 
 14.00 Uhr  M Probentag Kantorei 

 

Sonntag, 05.03.2017 
 12.00 Uhr  G Fastenessen des Freundeskreises Litauen/Weißrussland 
 12.00 Uhr  M Gemeindecafé 

 
A = St. Augustinus, Awo = Hans-Jeratsch-Haus, Fri = Friedhof, FSch = Aula Fuldaer Schule, G = St. Gertrud, GGH = 
Georg-Glock-Haus, GW = Geistliches Wort, He = Hedwigshaus, Kis = Kissinger Str. 54, LH = Luisenheim, Schlossallee 2, 
Lk = ev. Lukaskirche, M = St. Michael, P.G.H = Paul-Gerlach-Haus, Schlo = ev. Schlosskirche 

    

3    Vorschau 

Türkollekte für Weißrussland 
Der Freundeskreis Litauen-Weißrussland führt am 1. Fastenwochenende in allen Kirchen eine 
Türkollekte für die von uns unterstützen Projekte durch. 
Nach der 11-Uhr-Messe in St. Gertrud wird vor der Kirche gegen Spende ein einfaches Mittagessen 
angeboten. Die 11-Uhr-Messe wird vom Freundeskreis gestaltet. 
 

Was machen Sie am ersten Freitag im März? 
Da feiern wir Weltgebetstag! 
Der Weltgebetstag ist eine internationale Basisbewegung christlicher Frauen und in über 100 Ländern 
zuhause. Jedes Jahr stehen ein anderes Land, ein anderes 
gesellschaftliches Thema und eine andere Bibelstelle im Mittelpunkt. Das diesjährige 
Schwerpunktland sind die Philippinen. Unter dem Motto „Was ist denn fair?“ kommen Christinnen 
und Christen aller Konfessionen zusammen, um mit Liedern, Gebeten und Aktionen für globale 
Gerechtigkeit einzutreten. In über 100 Ländern weltweit werden dazu am 3. März 2017 ökumenische 
Gottesdienste gefeiert. 
Wir laden alle Frauen herzlich zum Weltgebetstag um 18:30 Uhr in die Schlosskirche ein. 
 

Patrozinium St. Gertrud 
Am Freitag, dem 17.03. findet um 19.00 Uhr ein Pontifikalamt mit Erzbischof Heiner Koch statt. Im 
Anschluss an die Messe laden wir ganz herzlich zu einem Empfang ins Pfarrzentrum ein. 
 

Geistlicher Ausflug 
Herzliche Einladung zum geistlichen Ausflug im Rahmen von „AufERstehen“ am Samstag, 18.03. 
nach Brühl unter dem Thema „Labyrinth - Kirchenräume neu entdecken“. Wir treffen uns um 9.00 
Uhr am Pfarrhaus und werden von da aus mit Privat-PKW nach Brühl starten. Gegen 16 Uhr fahren 
wir wieder zurück. Für ein Mittagessen ist gesorgt. Die Teilnehmer-Gebühr beträgt 15,00 €.  
Anmeldungen liegen ab diesem Wochenende in unseren Kirchen aus. 
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Krankensalbung 
Auch in diesem Jahr werden wir wieder an verschiedenen Orten und zu unterschiedlichen Zeiten das 
Sakrament der Krankensalbung denen Spenden, die in ihrer ganz persönlichen Situation Stärkung 
durch dieses Sakrament wünschen.  
 

03.03.2017 15:30 Wortgottesdienst mit Krankensalbung  Hans-Jeratsch-Haus 

04.03.2017 16:00 Hl. Messe mit Krankensalbung  Luisenheim 

08.03.2017 14:00 Gottesdienst des Seniorenclubs mit Krankensalbung St. Gertrud 

15.03.2017 14:30 Feier der Krankensalbung St. Augustinus 

15.03.2017 14:30 hl. Messe des Seniorenclub mit Krankensalbung St. Michael 

23.03.2017 15:30 Hl. Messe mit Krankensalbung Hedwigshaus 

07.04.2017 16:00 hl. Messe mit Krankensalbung Kissinger Str.  

21.04.2017 16:00 Hl. Messe mit Krankensalbung Georg-Glock-Haus 
 
 

4    Unter uns 

Wir gratulieren: 
Seit 40 Jahren ist Frau Regine Tugendheim in unserer Pfarreiengemeinschaft als 
Leiterin an verschiedenen Kindergärten tätig. Heute leitet sie die Kita St. Gertrud 
mit viel Engagement. Dafür danken wir ihr und gratulieren herzlich zum Jubiläum. 
 
-------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 
Seelsorger: Pfarrer Joachim Decker   214222; Pfr. I.R. Helmut Heinz, erreichbar über 
Luisenheim;  3020620; Pfarrvikar: Franz M. Werhahn, 214222,  
Kaplan: Joseph Athirampuzhayil  39021029;  
Diakon: Albert Engler  2292097; Michael Inden  28074497; 
Pastoralassistentin: Lisa Brentano  01577 4020751; 
Ehrenamtsentwicklerin: Lioba Grote  0211 219867 

 
St. Augustinus und St. Gertrud 
Alt Eller 31, 40229 Düsseldorf 
 0211 214222 ; Fax: 0211 212460 
 
Pastoralbüro geöffnet: 
Montag, Mittwoch und Freitag: 
von  9.00 – 12.00 Uhr 
Dienstag und Donnerstag 15.00 – 18.00 Uhr 

St. Michael 
Posener Straße 1, 40231 Düsseldorf 
 0211 219867; Fax: 0211 9216142 
 
Kontaktbüro  geöffnet: 
Dienstag :  
von    9.00 – 11.00 Uhr 
 

pastoralbuero@pfarrverband-eller-lierenfeld.de 
www.pfarrverband-eller-lierenfeld.de 

Notfalltelefon  : 0173 1566674 
 


